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Vorwort 

Diese Norm wurde vom Deutschen Vergabe- und Vertragsausschuss für Bau-
leistungen (DVA) aufgestellt. 

Änderungen 

Gegenüber DIN 1960:2006-05 sind folgende Korrekturen vorzunehmen: 

a) Das Dokument wurde zur Anpassung an die Entwicklung des Bau-
geschehens fachtechnisch überarbeitet. 

Gegenüber DIN 1960:2010-04 sind folgende Korrekturen vorzunehmen: 

Das Dokument wurde an die VOB Teil A in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 15. Oktober 2009 (Bundesanzeiger Nr. 155 vom 15.10.2009, S. 3349) und 
der Korrektur vom 26. Februar 2010 (Bundesanzeiger Nr. 32 vom 26.02.2010,  
S. 755) angepasst. 

Diese Anpassung betraf allgemeine Schreibweisen, so z. B. Ersatz von 
„Abs.“ durch „Absatz“, „Nr.“ durch „Nummer“ und „Nrn.“ durch „Nummern“. 

Folgende spezielle Textpassagen oder Wörter wurden angepasst:  

a) § 3 Abs. 6 — Absatznummer wurde gestrichen; 

b) § 5 Abs. 2 — Absatz wurde umformuliert; 

c) § 6 Abs. 1 Nr. 3 — „gemeinnützige Unternehmen und Einrichtungen“ wurde 
gestrichen; 

d) § 6 Abs. 3 Nr. 2a) — „in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjah-
ren“ wurde durch „jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre“ ersetzt; 

e) § 6 Abs. 3 Nr. 2c) — „Berufsgruppen“ wurde durch „Lohngruppen“ ersetzt; 

f) § 7 Abs. 7 — „Umweltgütezeichen“ wurde durch „Umweltzeichen“ ersetzt; 

g) § 12 Abs. 1 Nr. 1 — Nach „Internetportalen“ wurde, „sie können auch auf 
www.bund.de veröffentlicht werden“ ergänzt; 

h) § 16 Abs. 1 Nr. 3 — „in einem Angebot“ wurde gestrichen, „dieses Ange-
bot“ wurde durch „das Angebot“ ersetzt; 

i) § 19 Abs. 1 — „(§ 16 Abs. 1 Nr. 2)“ wurde durch „(§ 16 Absatz 1)“ ersetzt; 

j) § 19 Abs. 5 Nr. 2 — „2. gewähltes Vergabeverfahren, soweit bekannt“ wur-
de gestrichen und die nachfolgende Nummerierung angepasst; 

k) § 22 Abs. 1 — Absatz wurde umformuliert; 
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l) § 1a — Überschrift wurde in „Anwendung der a-Paragrafen“ geändert, Ab-
satz wurde umformuliert; 

m) § 3a Abs. 5 Nr. 1 — „keine annehmbaren Angebote“ wurde durch „keine 
wirtschaftlichen Angebote“ ersetzt; 

n) § 5a — Paragraf wurde mit Überschrift „Vergabe nach Losen“ und Inhalt „§ 5 
Absatz 2 gilt nicht.“ eingefügt; 

o) § 12a Abs. 1 Nr. 4 Fußnote 4 — „Amt für amtliche Veröffentlichungen“ wur-
de durch „Veröffentlichung des Supplements zum Amtsblatt“ ersetzt; 

p) § 18a Abs. 2 — Absatznummer wurde eingefügt;  

q) § 23a Abs. 2 Nr. 2 und Nr. 3 — „des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrän-
kungen“ wurde durch „GWB“ ersetzt. 

Frühere Ausgaben 

DIN 1960: 1926-05, 1934-08, 1937-12, 1952x-11, 1973-11, 1979-10, 1988-09, 
1990-07, 1992-12, 2000-12, 2002-12, 2006-05, 2010-04 

Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments 
erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Aus-
gabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug ge-
nommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

DIN 1961, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil B: All-
gemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen 

DIN 18299, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil  C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — All-
gemeine Regelungen für Bauarbeiten jeder Art 

DIN 18300, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Erd-
arbeiten 

DIN 18301, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Bohr-
arbeiten 

DIN 18302, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Arbei-
ten zum Ausbau von Bohrungen 

DIN 18303, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Ver-
bauarbeiten 
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DIN 18304, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — 
Ramm-, Rüttel- und Pressarbeiten 

DIN 18305, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Was-
serhaltungsarbeiten 

DIN 18306, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Ent-
wässerungskanalarbeiten 

DIN 18307, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — 
Druckrohrleitungsarbeiten außerhalb von Gebäuden 

DIN 18308, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — 
Drän- und Versickerarbeiten 

DIN 18309, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Ein-
pressarbeiten 

DIN 18311, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Nass-
baggerarbeiten 

DIN 18312, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Unter-
tagebauarbeiten 

DIN 18313, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — 
Schlitzwandarbeiten mit stützenden Flüssigkeiten 

DIN 18314, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — 
Spritzbetonarbeiten 

DIN 18315, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Ver-
kehrswegebauarbeiten — Oberbauschichten ohne Bindemittel 

DIN 18316, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Ver-
kehrswegebauarbeiten — Oberbauschichten mit hydraulischen Bindemitteln 

DIN 18317, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Ver-
kehrswegebauarbeiten — Oberbauschichten aus Asphalt 
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DIN 18318, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Ver-
kehrswegebauarbeiten — Pflasterdecken und Plattenbeläge in ungebundener 
Ausführung, Einfassungen 

DIN 18319, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Rohr-
vortriebsarbeiten 

DIN 18320, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Land-
schaftsbauarbeiten 

DIN 18321, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Dü-
senstrahlarbeiten 

DIN 18322, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Ka-
belleitungstiefbauarbeiten 

DIN 18325, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Gleis-
bauarbeiten 

DIN 18330, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Mau-
erarbeiten 

DIN 18331, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Be-
tonarbeiten 

DIN 18332, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Natur-
werksteinarbeiten 

DIN 18333, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Be-
tonwerksteinarbeiten 

DIN 18334, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Zim-
mer- und Holzbauarbeiten 

DIN 18335, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Stahl-
bauarbeiten 
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DIN 18336, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Ab-
dichtungsarbeiten 

DIN 18338, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — 
Dachdeckungs- und Dachabdichtungsarbeiten 

DIN 18339, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — 
Klempnerarbeiten 

DIN 18340, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Tro-
ckenbauarbeiten 

DIN 18345, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Wär-
medämm-Verbundsysteme 

DIN 18349, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Be-
tonerhaltungsarbeiten 

DIN 18350, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Putz- 
und Stuckarbeiten 

DIN 18351, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Vor-
gehängte hinterlüftete Fassaden 

DIN 18352, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Flie-
sen- und Plattenarbeiten 

DIN 18353, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Est-
richarbeiten 

DIN 18354, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — 
Gussasphaltarbeiten 

DIN 18355, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Tisch-
lerarbeiten 

DIN 18356, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Par-
kettarbeiten 
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DIN 18357, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Be-
schlagarbeiten 

DIN 18358, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Roll-
ladenarbeiten 

DIN 18360, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Me-
tallbauarbeiten 

DIN 18361, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Ver-
glasungsarbeiten 

DIN 18363, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Maler- 
und Lackiererarbeiten — Beschichtungen 

DIN 18364, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Kor-
rosionsschutzarbeiten an Stahlbauten 

DIN 18365, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Bo-
denbelagarbeiten 

DIN 18366, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Tape-
zierarbeiten 

DIN 18367, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Holz-
pflasterarbeiten 

DIN 18379, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — 
Raumlufttechnische Anlagen 

DIN 18380, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Heiz-
anlagen und zentrale Wassererwärmungsanlagen 

DIN 18381, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Gas-, 
Wasser- und Entwässerungsanlagen innerhalb von Gebäuden 
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DIN 18382, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Nie-
der- und Mittelspannungsanlagen mit Nennspannungen bis 36 kV 

DIN 18384, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Blitz-
schutzanlagen 

DIN 18385, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — För-
deranlagen, Aufzugsanlagen, Fahrtreppen und Fahrsteige 

DIN 18386, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Ge-
bäudeautomation 

DIN 18421, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — 
Dämm- und Brandschutzarbeiten an technischen Anlagen 

DIN 18451, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Ge-
rüstarbeiten 

DIN 18459, VOB Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen — Teil C: 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) — Ab-
bruch- und Rückbauarbeiten 
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Abschnitt 1: 
Basisparagrafen 

§ 1 
Bauleistungen 

Bauleistungen sind Arbeiten jeder Art, durch die eine bauliche Anlage herge-
stellt, instand gehalten, geändert oder beseitigt wird. 

§ 2 
Grundsätze 

(1) 1. Bauleistungen werden an fachkundige, leistungsfähige und zuverläs-
sige Unternehmen zu angemessenen Preisen in transparenten Ver-
gabeverfahren vergeben. 

2. Der Wettbewerb soll die Regel sein. Wettbewerbsbeschränkende und 
unlautere Verhaltensweisen sind zu bekämpfen. 

(2) Bei der Vergabe von Bauleistungen darf kein Unternehmen diskriminiert 
werden. 

(3) Es ist anzustreben, die Aufträge so zu erteilen, dass die ganzjährige Bau-
tätigkeit gefördert wird. 

(4) Die Durchführung von Vergabeverfahren zum Zwecke der Markterkun-
dung ist unzulässig. 

(5) Der Auftraggeber soll erst dann ausschreiben, wenn alle Vergabeunter-
lagen fertig gestellt sind und wenn innerhalb der angegebenen Fristen mit 
der Ausführung begonnen werden kann. 

§ 3 
Arten der Vergabe 

(1) Bei Öffentlicher Ausschreibung werden Bauleistungen im vorgeschriebe-
nen Verfahren nach öffentlicher Aufforderung einer unbeschränkten Zahl 
von Unternehmen zur Einreichung von Angeboten vergeben. Bei Be-
schränkter Ausschreibung werden Bauleistungen im vorgeschriebenen 
Verfahren nach Aufforderung einer beschränkten Zahl von Unternehmen 
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zur Einreichung von Angeboten vergeben, gegebenenfalls nach öffent-
licher Aufforderung, Teilnahmeanträge zu stellen (Beschränkte Ausschrei-
bung nach Öffentlichem Teilnahmewettbewerb). Bei Freihändiger Vergabe 
werden Bauleistungen ohne ein förmliches Verfahren vergeben. 

(2) Öffentliche Ausschreibung muss stattfinden, soweit nicht die Eigenart der 
Leistung oder besondere Umstände eine Abweichung rechtfertigen. 

(3) Beschränkte Ausschreibung kann erfolgen, 

1. bis zu folgendem Auftragswert der Bauleistung ohne Umsatzsteuer: 

a) 50 000 € für Ausbaugewerke (ohne Energie- und Gebäude-
technik), Landschaftsbau und Straßenausstattung, 

b) 150 000 € für Tief-, Verkehrswege- und Ingenieurbau, 

c) 100 000 € für alle übrigen Gewerke, 

2. wenn eine Öffentliche Ausschreibung kein annehmbares Ergebnis 
gehabt hat, 

3. wenn die Öffentliche Ausschreibung aus anderen Gründen (z. B. 
Dringlichkeit, Geheimhaltung) unzweckmäßig ist. 

(4) Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichem Teilnahmewettbewerb ist 
zulässig, 

1. wenn die Leistung nach ihrer Eigenart nur von einem beschränkten 
Kreis von Unternehmen in geeigneter Weise ausgeführt werden kann, 
besonders wenn außergewöhnliche Zuverlässigkeit oder Leistungs-
fähigkeit (z. B. Erfahrung, technische Einrichtungen oder fachkundige 
Arbeitskräfte) erforderlich ist, 

2. wenn die Bearbeitung des Angebots wegen der Eigenart der Leistung 
einen außergewöhnlich hohen Aufwand erfordert. 

(5) Freihändige Vergabe ist zulässig, wenn die Öffentliche Ausschreibung 
oder Beschränkte Ausschreibung unzweckmäßig ist, besonders 

1. wenn für die Leistung aus besonderen Gründen (z. B. Patentschutz, 
besondere Erfahrung oder Geräte) nur ein bestimmtes Unternehmen 
in Betracht kommt, 

2. wenn die Leistung besonders dringlich ist, 

3. wenn die Leistung nach Art und Umfang vor der Vergabe nicht so ein-
deutig und erschöpfend festgelegt werden kann, dass hinreichend 
vergleichbare Angebote erwartet werden können, 

4. wenn nach Aufhebung einer Öffentlichen Ausschreibung oder Be-
schränkten Ausschreibung eine erneute Ausschreibung kein annehm-
bares Ergebnis verspricht, 

5. wenn es aus Gründen der Geheimhaltung erforderlich ist, 

6. wenn sich eine kleine Leistung von einer vergebenen größeren Leis-
tung nicht ohne Nachteil trennen lässt. 
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Freihändige Vergabe kann außerdem bis zu einem Auftragswert von 10 000 € 
ohne Umsatzsteuer erfolgen. 

§ 4 
Vertragsarten 

(1) Bauleistungen sind so zu vergeben, dass die Vergütung nach Leistung 
bemessen wird (Leistungsvertrag), und zwar: 

1. in der Regel zu Einheitspreisen für technisch und wirtschaftlich ein-
heitliche Teilleistungen, deren Menge nach Maß, Gewicht oder Stück-
zahl vom Auftraggeber in den Vertragsunterlagen anzugeben ist (Ein-
heitspreisvertrag), 

2. in geeigneten Fällen für eine Pauschalsumme, wenn die Leistung 
nach Ausführungsart und Umfang genau bestimmt ist und mit einer 
Änderung bei der Ausführung nicht zu rechnen ist (Pauschalvertrag). 

(2) Abweichend von Absatz 1 können Bauleistungen geringeren Umfangs, die 
überwiegend Lohnkosten verursachen, im Stundenlohn vergeben werden 
(Stundenlohnvertrag). 

(3) Das Angebotsverfahren ist darauf abzustellen, dass der Bieter die Preise, 
die er für seine Leistungen fordert, in die Leistungsbeschreibung einzu-
setzen oder in anderer Weise im Angebot anzugeben hat. 

(4) Das Auf- und Abgebotsverfahren, bei dem vom Auftraggeber angegebene 
Preise dem Auf- und Abgebot der Bieter unterstellt werden, soll nur aus-
nahmsweise bei regelmäßig wiederkehrenden Unterhaltungsarbeiten, de-
ren Umfang möglichst zu umgrenzen ist, angewandt werden. 

§ 5 
Vergabe nach Losen, Einheitliche Vergabe 

(1) Bauleistungen sollen so vergeben werden, dass eine einheitliche Aus-
führung und zweifelsfreie umfassende Haftung für Mängelansprüche er-
reicht wird; sie sollen daher in der Regel mit den zur Leistung gehörigen 
Lieferungen vergeben werden. 

(2) Bauleistungen sind in der Menge aufgeteilt (Teillose) und getrennt nach 
Art oder Fachgebiet (Fachlose) zu vergeben. Bei der Vergabe kann aus 
wirtschaftlichen oder technischen Gründen auf eine Aufteilung oder Tren-
nung verzichtet werden. 
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§ 6 
Teilnehmer am Wettbewerb 

(1) 1. Der Wettbewerb darf nicht auf Unternehmen beschränkt werden, die 
in bestimmten Regionen oder Orten ansässig sind. 

2. Bietergemeinschaften sind Einzelbietern gleichzusetzen, wenn sie die 
Arbeiten im eigenen Betrieb oder in den Betrieben der Mitglieder aus-
führen. 

3. Justizvollzugsanstalten, Einrichtungen der Jugendhilfe, Aus- und 
Fortbildungsstätten und ähnliche Einrichtungen sowie Betriebe der öffent-
lichen Hand und Verwaltungen sind zum Wettbewerb mit gewerblichen 
Unternehmen nicht zuzulassen. 

(2) 1. Bei Öffentlicher Ausschreibung sind die Unterlagen an alle Bewerber 
abzugeben, die sich gewerbsmäßig mit der Ausführung von Leistungen 
der ausgeschriebenen Art befassen. 

2. Bei Beschränkter Ausschreibung sollen mehrere, im Allgemeinen min-
destens 3 geeignete Bewerber aufgefordert werden. 

3. Bei Beschränkter Ausschreibung und Freihändiger Vergabe soll unter 
den Bewerbern möglichst gewechselt werden. 

(3) 1. Zum Nachweis ihrer Eignung ist die Fachkunde, Leistungsfähigkeit 
und Zuverlässigkeit der Bewerber oder Bieter zu prüfen. 

2. Dieser Nachweis kann mit der vom Auftraggeber direkt abrufbaren 
Eintragung in die allgemein zugängliche Liste des Vereins für die Präquali-
fikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) erfolgen 
und umfasst die folgenden Angaben: 

a) den Umsatz des Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen und ande-
re Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleich-
bar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Un-
ternehmen ausgeführten Aufträgen, 

b) die Ausführung von Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar 
sind, 

c) die Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jah-
resdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohn-
gruppen mit gesondert ausgewiesenem technischen Leitungspersonal, 

d) die Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes, 

sowie Angaben, 

e) ob ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregel-
tes Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt worden ist oder 
der Antrag mangels Masse abgelehnt wurde oder ein Insolvenzplan 
rechtskräftig bestätigt wurde, 
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f) ob sich das Unternehmen in Liquidation befindet, 

g) dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die 
Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt, 

h) dass die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie 
der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß er-
füllt wurde, 

i) dass sich das Unternehmen bei der Berufsgenossenschaft ange-
meldet hat. 

Diese Angaben können die Bewerber oder Bieter auch durch Einzelnach-
weise erbringen. Der Auftraggeber kann dabei vorsehen, dass für einzelne 
Angaben Eigenerklärungen ausreichend sind. Diese sind von den Bietern, 
deren Angebote in die engere Wahl kommen, durch entsprechende Be-
scheinigungen der zuständigen Stellen zu bestätigen. 

3. Andere, auf den konkreten Auftrag bezogene zusätzliche, insbeson-
dere für die Prüfung der Fachkunde geeignete Angaben können verlangt 
werden. 

4. Der Auftraggeber wird andere ihm geeignet erscheinende Nachweise 
der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit zulassen, wenn er 
feststellt, dass stichhaltige Gründe dafür bestehen. 

5. Bei Öffentlicher Ausschreibung sind in der Aufforderung zur Ange-
botsabgabe die Nachweise zu bezeichnen, deren Vorlage mit dem Ange-
bot verlangt oder deren spätere Anforderung vorbehalten wird. Bei Be-
schränkter Ausschreibung nach Öffentlichem Teilnahmewettbewerb ist zu 
verlangen, dass die Nachweise bereits mit dem Teilnahmeantrag vorge-
legt werden. 

6. Bei Beschränkter Ausschreibung und Freihändiger Vergabe ist vor der 
Aufforderung zur Angebotsabgabe die Eignung der Bewerber zu prüfen. 
Dabei sind die Bewerber auszuwählen, deren Eignung die für die Erfüllung 
der vertraglichen Verpflichtungen notwendige Sicherheit bietet; dies be-
deutet, dass sie die erforderliche Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit besitzen und über ausreichende technische und wirt-
schaftliche Mittel verfügen. 

§ 7 
Leistungsbeschreibung 

Allgemeines 

(1) 1. Die Leistung ist eindeutig und so erschöpfend zu beschreiben, dass 
alle Bewerber die Beschreibung im gleichen Sinne verstehen müssen und 
ihre Preise sicher und ohne umfangreiche Vorarbeiten berechnen können. 
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2. Um eine einwandfreie Preisermittlung zu ermöglichen, sind alle sie 
beeinflussenden Umstände festzustellen und in den Vergabeunterlagen 
anzugeben. 

3. Dem Auftragnehmer darf kein ungewöhnliches Wagnis aufgebürdet 
werden für Umstände und Ereignisse, auf die er keinen Einfluss hat und 
deren Einwirkung auf die Preise und Fristen er nicht im Voraus schätzen 
kann. 

4. Bedarfspositionen sind grundsätzlich nicht in die Leistungsbeschrei-
bung aufzunehmen. Angehängte Stundenlohnarbeiten dürfen nur in dem 
unbedingt erforderlichen Umfang in die Leistungsbeschreibung aufgenom-
men werden. 

5. Erforderlichenfalls sind auch der Zweck und die vorgesehene Bean-
spruchung der fertigen Leistung anzugeben. 

6. Die für die Ausführung der Leistung wesentlichen Verhältnisse der 
Baustelle, z. B. Boden- und Wasserverhältnisse, sind so zu beschreiben, 
dass der Bewerber ihre Auswirkungen auf die bauliche Anlage und die 
Bauausführung hinreichend beurteilen kann. 

7. Die „Hinweise für das Aufstellen der Leistungsbeschreibung“ in Ab-
schnitt 0 der Allgemeinen Technischen Vertragsbedingungen für Bauleis-
tungen, DIN 18299 ff., sind zu beachten. 

(2) Bei der Beschreibung der Leistung sind die verkehrsüblichen Bezeichnun-
gen zu beachten. 

Technische Spezifikationen 

(3) Die technischen Anforderungen (Spezifikationen — siehe Anhang TS 
Nummer 1) an den Auftragsgegenstand müssen allen Bewerbern gleicher-
maßen zugänglich sein. 

(4) Die technischen Spezifikationen sind in den Vergabeunterlagen zu formu-
lieren: 

1. entweder unter Bezugnahme auf die in Anhang TS definierten tech-
nischen Spezifikationen in der Rangfolge 

a) nationale Normen, mit denen europäische Normen umgesetzt 
werden, 

b) europäische technische Zulassungen, 

c) gemeinsame technische Spezifikationen, 

d) internationale Normen und andere technische Bezugssysteme, 
die von den europäischen Normungsgremien erarbeitet wurden 
oder, 

e) falls solche Normen und Spezifikationen fehlen, nationale Normen, 
nationale technische Zulassungen oder nationale technische 
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Spezifikationen für die Planung, Berechnung und Ausführung von 
Bauwerken und den Einsatz von Produkten. 

Jede Bezugnahme ist mit dem Zusatz „oder gleichwertig“ zu ver-
sehen; 

2. oder in Form von Leistungs- oder Funktionsanforderungen, die so ge-
nau zu fassen sind, dass sie den Unternehmen ein klares Bild vom 
Auftragsgegenstand vermitteln und dem Auftraggeber die Erteilung 
des Zuschlags ermöglichen; 

3. oder in Kombination von Nummer 1 und Nummer 2, d. h. 

a) in Form von Leistungs- oder Funktionsanforderungen unter Be-
zugnahme auf die Spezifikationen gemäß Nummer 1 als Mittel zur 
Vermutung der Konformität mit diesen Leistungs- oder Funk-
tionsanforderungen; 

b) oder mit Bezugnahme auf die Spezifikationen gemäß Nummer 1 
hinsichtlich bestimmter Merkmale und mit Bezugnahme auf die 
Leistungs- oder Funktionsanforderungen gemäß Nummer 2 hin-
sichtlich anderer Merkmale. 

(5) Verweist der Auftraggeber in der Leistungsbeschreibung auf die in Ab-
satz 4 Nummer 1 genannten Spezifikationen, so darf er ein Angebot nicht 
mit der Begründung ablehnen, die angebotene Leistung entspräche nicht 
den herangezogenen Spezifikationen, sofern der Bieter in seinem Ange-
bot dem Auftraggeber nachweist, dass die von ihm vorgeschlagenen Lö-
sungen den Anforderungen der technischen Spezifikation, auf die Bezug 
genommen wurde, gleichermaßen entsprechen. Als geeignetes Mittel 
kann eine technische Beschreibung des Herstellers oder ein Prüfbericht 
einer anerkannten Stelle gelten. 

(6) Legt der Auftraggeber die technischen Spezifikationen in Form von 
Leistungs- oder Funktionsanforderungen fest, so darf er ein Angebot, das 
einer nationalen Norm entspricht, mit der eine europäische Norm umge-
setzt wird, oder einer europäischen technischen Zulassung, einer gemein-
samen technischen Spezifikation, einer internationalen Norm oder einem 
technischen Bezugssystem, das von den europäischen Normungsgremien 
erarbeitet wurde, entspricht, nicht zurückweisen, wenn diese Spezifikatio-
nen die geforderten Leistungs- oder Funktionsanforderungen betreffen. 
Der Bieter muss in seinem Angebot mit geeigneten Mitteln dem Auftrag-
geber nachweisen, dass die der Norm entsprechende jeweilige Leistung 
den Leistungs- oder Funktionsanforderungen des Auftraggebers ent-
spricht. Als geeignetes Mittel kann eine technische Beschreibung des 
Herstellers oder ein Prüfbericht einer anerkannten Stelle gelten. 

(7) Schreibt der Auftraggeber Umwelteigenschaften in Form von Leistungs- 
oder Funktionsanforderungen vor, so kann er die Spezifikationen verwen-

18 

Full document details: DIN 1960:2010-08

http://www.avadocuments.com/doc/din-1960-2010-08
http://www.avadocuments.com/doc/din-1960-2010-08


DIN 1960:2010-08 

den, die in europäischen, multinationalen oder anderen Umweltzeichen 
definiert sind, wenn 

1. sie sich zur Definition der Merkmale des Auftragsgegenstands eignen, 

2. die Anforderungen des Umweltzeichens auf Grundlage von wissen-
schaftlich abgesicherten Informationen ausgearbeitet werden, 

3. die Umweltzeichen im Rahmen eines Verfahrens erlassen werden, an 
dem interessierte Kreise — wie z. B. staatliche Stellen, Verbraucher, 
Hersteller, Händler und Umweltorganisationen — teilnehmen können, 
und 

4. wenn das Umweltzeichen für alle Betroffenen zugänglich und verfüg-
bar ist. 

Der Auftraggeber kann in den Vergabeunterlagen angeben, dass bei Leis-
tungen, die mit einem Umweltzeichen ausgestattet sind, vermutet wird, 
dass sie den in der Leistungsbeschreibung festgelegten technischen Spe-
zifikationen genügen. Der Auftraggeber muss jedoch auch jedes andere 
geeignete Beweismittel, wie technische Unterlagen des Herstellers oder 
Prüfberichte anerkannter Stellen, akzeptieren. Anerkannte Stellen sind die 
Prüf- und Eichlaboratorien sowie die Inspektions- und Zertifizie-
rungsstellen, die mit den anwendbaren europäischen Normen überein-
stimmen. Der Auftraggeber erkennt Bescheinigungen von in anderen Mit-
gliedstaaten ansässigen anerkannten Stellen an. 

(8) Soweit es nicht durch den Auftragsgegenstand gerechtfertigt ist, darf in 
technischen Spezifikationen nicht auf eine bestimmte Produktion oder 
Herkunft oder ein besonderes Verfahren oder auf Marken, Patente, Typen 
eines bestimmten Ursprungs oder einer bestimmten Produktion verwiesen 
werden, wenn dadurch bestimmte Unternehmen oder bestimmte Produkte 
begünstigt oder ausgeschlossen werden. Solche Verweise sind jedoch 
ausnahmsweise zulässig, wenn der Auftragsgegenstand nicht hinreichend 
genau und allgemein verständlich beschrieben werden kann; solche Ver-
weise sind mit dem Zusatz „oder gleichwertig“ zu versehen. 

Leistungsbeschreibung mit Leistungsverzeichnis 

(9) Die Leistung ist in der Regel durch eine allgemeine Darstellung der Bau-
aufgabe (Baubeschreibung) und ein in Teilleistungen gegliedertes Leis-
tungsverzeichnis zu beschreiben. 

(10) Erforderlichenfalls ist die Leistung auch zeichnerisch oder durch Probe-
stücke darzustellen oder anders zu erklären, z. B. durch Hinweise auf 
ähnliche Leistungen, durch Mengen- oder statische Berechnungen. Zeich-
nungen und Proben, die für die Ausführung maßgebend sein sollen, sind 
eindeutig zu bezeichnen. 

(11) Leistungen, die nach den Vertragsbedingungen, den Technischen Ver-
tragsbedingungen oder der gewerblichen Verkehrssitte zu der geforderten 
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Leistung gehören (§ 2 Absatz 1 VOB/B), brauchen nicht besonders aufge-
führt zu werden. 

(12) Im Leistungsverzeichnis ist die Leistung derart aufzugliedern, dass unter 
einer Ordnungszahl (Position) nur solche Leistungen aufgenommen wer-
den, die nach ihrer technischen Beschaffenheit und für die Preisbildung 
als in sich gleichartig anzusehen sind. Ungleichartige Leistungen sollen 
unter einer Ordnungszahl (Sammelposition) nur zusammengefasst wer-
den, wenn eine Teilleistung gegenüber einer anderen für die Bildung eines 
Durchschnittspreises ohne nennenswerten Einfluss ist. 

Leistungsbeschreibung mit Leistungsprogramm 

(13) Wenn es nach Abwägen aller Umstände zweckmäßig ist, abweichend von 
Absatz 9 zusammen mit der Bauausführung auch den Entwurf für die 
Leistung dem Wettbewerb zu unterstellen, um die technisch, wirtschaftlich 
und gestalterisch beste sowie funktionsgerechteste Lösung der Bau-
aufgabe zu ermitteln, kann die Leistung durch ein Leistungsprogramm 
dargestellt werden. 

(14) 1. Das Leistungsprogramm umfasst eine Beschreibung der Bauaufgabe, 
aus der die Bewerber alle für die Entwurfsbearbeitung und ihr Angebot 
maßgebenden Bedingungen und Umstände erkennen können und in der 
sowohl der Zweck der fertigen Leistung als auch die an sie gestellten 
technischen, wirtschaftlichen, gestalterischen und funktionsbedingten An-
forderungen angegeben sind, sowie gegebenenfalls ein Musterleis-
tungsverzeichnis, in dem die Mengenangaben ganz oder teilweise offen 
gelassen sind. 

2. Die Absätze 10 bis 12 gelten sinngemäß. 

(15) Von dem Bieter ist ein Angebot zu verlangen, das außer der Ausführung 
der Leistung den Entwurf nebst eingehender Erläuterung und eine Dar-
stellung der Bauausführung sowie eine eingehende und zweckmäßig ge-
gliederte Beschreibung der Leistung — gegebenenfalls mit Mengen- und 
Preisangaben für Teile der Leistung — umfasst. Bei Beschreibung der 
Leistung mit Mengen- und Preisangaben ist vom Bieter zu verlangen, 
dass er 

1. die Vollständigkeit seiner Angaben, insbesondere die von ihm selbst 
ermittelten Mengen, entweder ohne Einschränkung oder im Rahmen 
einer in den Vergabeunterlagen anzugebenden Mengentoleranz ver-
tritt, und dass er 

2. etwaige Annahmen, zu denen er in besonderen Fällen gezwungen ist, 
weil zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe einzelne Teilleistungen nach 
Art und Menge noch nicht bestimmt werden können (z. B. Aushub-, 
Abbruch- oder Wasserhaltungsarbeiten) — erforderlichenfalls anhand 
von Plänen und Mengenermittlungen — begründet. 
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§ 8 
Vergabeunterlagen 

(1) Die Vergabeunterlagen bestehen aus 

1. dem Anschreiben (Aufforderung zur Angebotsabgabe), gegebenen-
falls Bewerbungsbedingungen (§ 8 Absatz 2) und 

2. den Vertragsunterlagen (§§ 7 und 8 Absätze 3 bis 6). 

(2) 1. Das Anschreiben muss alle Angaben nach § 12 Absatz 1 Nummer 2 
enthalten, die außer den Vertragsunterlagen für den Entschluss zur Abga-
be eines Angebots notwendig sind, sofern sie nicht bereits veröffentlicht 
wurden. 

2. Der Auftraggeber kann die Bieter auffordern, in ihrem Angebot die 
Leistungen anzugeben, die sie an Nachunternehmen zu vergeben beab-
sichtigen. 

3. Der Auftraggeber hat anzugeben: 

a) ob er Nebenangebote nicht zulässt, 

b) ob er Nebenangebote ausnahmsweise nur in Verbindung mit einem 
Hauptangebot zulässt. 

Von Bietern, die eine Leistung anbieten, deren Ausführung nicht in Allge-
meinen Technischen Vertragsbedingungen oder in den Vergabe-
unterlagen geregelt ist, sind im Angebot entsprechende Angaben über 
Ausführung und Beschaffenheit dieser Leistung zu verlangen. 

4. Auftraggeber, die ständig Bauleistungen vergeben, sollen die Erfor-
dernisse, die die Bewerber bei der Bearbeitung ihrer Angebote beachten 
müssen, in den Bewerbungsbedingungen zusammenfassen und dem An-
schreiben beifügen. 

(3) In den Vergabeunterlagen ist vorzuschreiben, dass die Allgemeinen Ver-
tragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B) und die 
Allgemeinen Technischen Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(VOB/C) Bestandteile des Vertrags werden. Das gilt auch für etwaige Zu-
sätzliche Vertragsbedingungen und etwaige Zusätzliche Technische Ver-
tragsbedingungen, soweit sie Bestandteile des Vertrags werden sollen. 

(4) 1. Die Allgemeinen Vertragsbedingungen bleiben grundsätzlich unver-
ändert. Sie können von Auftraggebern, die ständig Bauleistungen verge-
ben, für die bei ihnen allgemein gegebenen Verhältnisse durch Zusätz-
liche Vertragsbedingungen ergänzt werden. Diese dürfen den Allge-
meinen Vertragsbedingungen nicht widersprechen. 

2. Für die Erfordernisse des Einzelfalles sind die Allgemeinen Vertrags-
bedingungen und etwaige Zusätzliche Vertragsbedingungen durch Beson-
dere Vertragsbedingungen zu ergänzen. In diesen sollen sich Abweichun-
gen von den Allgemeinen Vertragsbedingungen auf die Fälle beschränken, 
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in denen dort besondere Vereinbarungen ausdrücklich vorgesehen sind 
und auch nur soweit es die Eigenart der Leistung und ihre Ausführung er-
fordern. 

(5) Die Allgemeinen Technischen Vertragsbedingungen bleiben grundsätzlich 
unverändert. Sie können von Auftraggebern, die ständig Bauleistungen 
vergeben, für die bei ihnen allgemein gegebenen Verhältnisse durch Zu-
sätzliche Technische Vertragsbedingungen ergänzt werden. Für die Erfor-
dernisse des Einzelfalles sind Ergänzungen und Änderungen in der Leis-
tungsbeschreibung festzulegen. 

(6) 1. In den Zusätzlichen Vertragsbedingungen oder in den Besonderen 
Vertragsbedingungen sollen, soweit erforderlich, folgende Punkte geregelt 
werden: 

a) Unterlagen (§ 8 Absatz 9; § 3 Absatz 5 und 6 VOB/B), 

b) Benutzung von Lager- und Arbeitsplätzen, Zufahrtswegen, An-
schlussgleisen, Wasser- und Energieanschlüssen (§ 4 Absatz 4 
VOB/B), 

c) Weitervergabe an Nachunternehmen (§ 4 Absatz 8 VOB/B), 

d) Ausführungsfristen (§ 9 Absatz 1 bis 4; § 5 VOB/B), 

e) Haftung (§ 10 Absatz 2 VOB/B), 

f) Vertragsstrafen und Beschleunigungsvergütungen (§ 9 Absatz 5; § 11 
VOB/B), 

g) Abnahme (§ 12 VOB/B), 

h) Vertragsart (§ 4), Abrechnung (§ 14 VOB/B), 

i) Stundenlohnarbeiten (§ 15 VOB/B), 

j) Zahlungen, Vorauszahlungen (§ 16 VOB/B), 

k) Sicherheitsleistung (§ 9 Absatz 7 und 8; § 17 VOB/B), 

l) Gerichtsstand (§ 18 Absatz 1 VOB/B), 

m) Lohn- und Gehaltsnebenkosten, 

n) Änderung der Vertragspreise (§ 9 Absatz 9). 

2. Im Einzelfall erforderliche besondere Vereinbarungen über die Män-
gelansprüche sowie deren Verjährung (§ 9 Absatz 6; § 13 Absatz 1, 4 und 
7 VOB/B) und über die Verteilung der Gefahr bei Schäden, die durch 
Hochwasser, Sturmfluten, Grundwasser, Wind, Schnee, Eis und derglei-
chen entstehen können (§ 7 VOB/B), sind in den Besonderen Vertrags-
bedingungen zu treffen. Sind für bestimmte Bauleistungen gleichgelagerte 
Voraussetzungen im Sinne von § 9 Absatz 6 gegeben, so dürfen die be-
sonderen Vereinbarungen auch in Zusätzlichen Technischen Vertrags-
bedingungen vorgesehen werden. 

22 

Full document details: DIN 1960:2010-08

http://www.avadocuments.com/doc/din-1960-2010-08
http://www.avadocuments.com/doc/din-1960-2010-08


DIN 1960:2010-08 

(7) 1. Bei Öffentlicher Ausschreibung kann eine Erstattung der Kosten für 
die Vervielfältigung der Leistungsbeschreibung und der anderen Unter-
lagen sowie für die Kosten der postalischen Versendung verlangt werden. 

2. Bei Beschränkter Ausschreibung und Freihändiger Vergabe sind alle 
Unterlagen unentgeltlich abzugeben. 

(8) 1. Für die Bearbeitung des Angebots wird keine Entschädigung gewährt. 
Verlangt jedoch der Auftraggeber, dass der Bewerber Entwürfe, Pläne, 
Zeichnungen, statische Berechnungen, Mengenberechnungen oder ande-
re Unterlagen ausarbeitet, insbesondere in den Fällen des § 7 Absatz 13 
bis 15, so ist einheitlich für alle Bieter in der Ausschreibung eine ange-
messene Entschädigung festzusetzen. Diese Entschädigung steht jedem 
Bieter zu, der ein der Ausschreibung entsprechendes Angebot mit den ge-
forderten Unterlagen rechtzeitig eingereicht hat. 

2. Diese Grundsätze gelten für die Freihändige Vergabe entsprechend. 

(9) Der Auftraggeber darf Angebotsunterlagen und die in den Angeboten ent-
haltenen eigenen Vorschläge eines Bieters nur für die Prüfung und Wer-
tung der Angebote (§ 16) verwenden. Eine darüber hinausgehende Ver-
wendung bedarf der vorherigen schriftlichen Vereinbarung. 

(10) Sollen Streitigkeiten aus dem Vertrag unter Ausschluss des ordentlichen 
Rechtswegs im schiedsrichterlichen Verfahren ausgetragen werden, so ist 
es in besonderer, nur das Schiedsverfahren betreffender Urkunde zu ver-
einbaren, soweit nicht § 1031 Absatz 2 der Zivilprozessordnung auch eine 
andere Form der Vereinbarung zulässt. 

§ 9 
Vertragsbedingungen 

Ausführungsfristen 

(1) 1. Die Ausführungsfristen sind ausreichend zu bemessen; Jahreszeit, 
Arbeitsbedingungen und etwaige besondere Schwierigkeiten sind zu be-
rücksichtigen. Für die Bauvorbereitung ist dem Auftragnehmer genügend 
Zeit zu gewähren. 

2. Außergewöhnlich kurze Fristen sind nur bei besonderer Dringlichkeit 
vorzusehen. 

3. Soll vereinbart werden, dass mit der Ausführung erst nach Auf-
forderung zu beginnen ist (§ 5 Absatz 2 VOB/B), so muss die Frist, inner-
halb derer die Aufforderung ausgesprochen werden kann, unter billiger 
Berücksichtigung der für die Ausführung maßgebenden Verhältnisse zu-
mutbar sein; sie ist in den Vergabeunterlagen festzulegen. 

(2) 1. Wenn es ein erhebliches Interesse des Auftraggebers erfordert, sind 
Einzelfristen für in sich abgeschlossene Teile der Leistung zu bestimmen. 
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2. Wird ein Bauzeitenplan aufgestellt, damit die Leistungen aller Unter-
nehmen sicher ineinandergreifen, so sollen nur die für den Fortgang der 
Gesamtarbeit besonders wichtigen Einzelfristen als vertraglich verbind-
liche Fristen (Vertragsfristen) bezeichnet werden. 

(3) Ist für die Einhaltung von Ausführungsfristen die Übergabe von Zeich-
nungen oder anderen Unterlagen wichtig, so soll hierfür ebenfalls eine 
Frist festgelegt werden. 

(4) Der Auftraggeber darf in den Vertragsunterlagen eine Pauschalierung des 
Verzugsschadens (§ 5 Absatz 4 VOB/B) vorsehen; sie soll 5 v. H. der Auf-
tragssumme nicht überschreiten. Der Nachweis eines geringeren Scha-
dens ist zuzulassen. 

Vertragsstrafen, Beschleunigungsvergütung 

(5) Vertragsstrafen für die Überschreitung von Vertragsfristen sind nur zu 
vereinbaren, wenn die Überschreitung erhebliche Nachteile verursachen 
kann. Die Strafe ist in angemessenen Grenzen zu halten. Beschleuni-
gungsvergütung (Prämien) sind nur vorzusehen, wenn die Fertigstellung 
vor Ablauf der Vertragsfristen erhebliche Vorteile bringt. 

Verjährung der Mängelansprüche 

(6) Andere Verjährungsfristen als nach § 13 Absatz 4 VOB/B sollen nur vor-
gesehen werden, wenn dies wegen der Eigenart der Leistung erforderlich 
ist. In solchen Fällen sind alle Umstände gegeneinander abzuwägen, ins-
besondere, wann etwaige Mängel wahrscheinlich erkennbar werden und 
wieweit die Mängelursachen noch nachgewiesen werden können, aber 
auch die Wirkung auf die Preise und die Notwendigkeit einer billigen Be-
messung der Verjährungsfristen für Mängelansprüche. 

Sicherheitsleistung 

(7) Auf Sicherheitsleistung soll ganz oder teilweise verzichtet werden, wenn 
Mängel der Leistung voraussichtlich nicht eintreten. Unterschreitet die Auf-
tragssumme 250 000 € ohne Umsatzsteuer, ist auf Sicherheitsleistung für 
die Vertragserfüllung und in der Regel auf Sicherheitsleistung für die 
Mängelansprüche zu verzichten. Bei Beschränkter Ausschreibung sowie 
bei Freihändiger Vergabe sollen Sicherheitsleistungen in der Regel nicht 
verlangt werden. 

(8) Die Sicherheit soll nicht höher bemessen und ihre Rückgabe nicht für ei-
nen späteren Zeitpunkt vorgesehen werden, als nötig ist, um den Auftrag-
geber vor Schaden zu bewahren. Die Sicherheit für die Erfüllung sämtli-
cher Verpflichtungen aus dem Vertrag soll 5 v. H. der Auftragssumme 
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nicht überschreiten. Die Sicherheit für Mängelansprüche soll 3 v. H. der 
Abrechnungssumme nicht überschreiten. 

Änderung der Vergütung 

(9) Sind wesentliche Änderungen der Preisermittlungsgrundlagen zu erwarten, 
deren Eintritt oder Ausmaß ungewiss ist, so kann eine angemessene Än-
derung der Vergütung in den Vertragsunterlagen vorgesehen werden. Die 
Einzelheiten der Preisänderungen sind festzulegen. 

§ 10 
Fristen 

(1) Für die Bearbeitung und Einreichung der Angebote ist eine ausreichende 
Angebotsfrist vorzusehen, auch bei Dringlichkeit nicht unter 10 Kalender-
tagen. Dabei ist insbesondere der zusätzliche Aufwand für die Besichti-
gung von Baustellen oder die Beschaffung von Unterlagen für die Ange-
botsbearbeitung zu berücksichtigen. 

(2) Die Angebotsfrist läuft ab, sobald im Eröffnungstermin der Verhandlungs-
leiter mit der Öffnung der Angebote beginnt. 

(3) Bis zum Ablauf der Angebotsfrist können Angebote in Textform zurück-
gezogen werden. 

(4) Für die Einreichung von Teilnahmeanträgen bei Beschränkter Ausschrei-
bung nach Öffentlichem Teilnahmewettbewerb ist eine ausreichende Be-
werbungsfrist vorzusehen. 

(5) Die Zuschlagsfrist beginnt mit dem Eröffnungstermin. 

(6) Die Zuschlagsfrist soll so kurz wie möglich und nicht länger bemessen 
werden, als der Auftraggeber für eine zügige Prüfung und Wertung der 
Angebote (§ 16) benötigt. Eine längere Zuschlagsfrist als 30 Kalendertage 
soll nur in begründeten Fällen festgelegt werden. Das Ende der Zu-
schlagsfrist ist durch Angabe des Kalendertages zu bezeichnen. 

(7) Es ist vorzusehen, dass der Bieter bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist an 
sein Angebot gebunden ist. 

(8) Die Absätze 5 bis 7 gelten bei Freihändiger Vergabe entsprechend. 

§ 11 
Grundsätze der Informationsübermittlung 

(1) 1. Die Auftraggeber geben in der Bekanntmachung oder den Vergabe-
unterlagen an, ob Informationen per Post, Telefax, direkt, elektronisch 
oder durch eine Kombination dieser Kommunikationsmittel übermittelt 
werden. 
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